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REZENSION 
 
Tanja Sauer, Christian Thiele 
 

Ist mein Kind hochbegabt?? 
 
 
Tanja Sauer führt als ausgebildete Lehrerin und zertifizierte Begabungstrainerin Familiencoachings bei 

Problemen in Zusammenhang mit Hochbegabung durch, sie kennt das Thema aber auch als Mutter. 

Christian Thiele ist Autor, Coach und Trainer und hat ebenfalls eine hochbegabte Tochter. 

Im Buch plädiert Tanja Sauer dafür, möglichst viele Kinder einem Intelligenztest zu unterziehen, 

hochbegabte Kinder nennt sie „ZEBRA-Kinder“, dabei schließt sie auch überdurchschnittlich begabte 

Kinder (IQ >115) mit ein. 

In jedem Kapitel werden zuerst Begriffe geklärt, es finden sich zwischendurch immer wieder 

Fallbeispiele, am Ende jedes Kapitels gibt es eine Impulse-Seite mit Gedanken, Tipps, Wegweiser-

Fragen, … 

Neurodivergenzen (z.B. Autismus, ADHS, …) und Teilleistungsstörungen (z.B. Lese-Rechtschreib-

Störung, …) bei Zebra-Kindern werden in einem Kapitel erläutert. 

Die Wahl der richtigen Schule (eher nach der Volksschule) und die Möglichkeiten außerschulischer 

Förderung werden angesprochen. 

Lernen lernen ist ein wichtiges Thema, Frau Sauer plädiert auch dafür, dass Zebra-Kinder unbedingt ein 

Instrument lernen oder eine Sportart in Einzeldisziplin ausüben sollen, da sie dabei lernen, dass für 

Erfolge auch große Anstrengung nötig ist. 

Ein sehr großes Augenmerk wird auf die Persönlichkeitsbildung der Zebra-Kinder gelegt, wobei die 

Eltern natürlich eine Schlüsselrolle spielen. Es gibt Strategien, Konflikte friedlich zu lösen und 

Erklärungen, wie man das Verhalten seines Kindes besser verstehen kann. 

Auch die Themen Freunde finden sowie Freizeit und Zukunft werden im Buch behandelt, es gibt auch 

sehr gute Empfehlungen zum Umgang mit Smartphones und digitalen Geräten. 

Aus meiner Sicht ist das Buch sehr gut zu lesen und abwechslungsreich gestaltet, es bietet auch eine 

Menge Tipps zu Erziehungsfragen und zu Problemen beim Lernen, all diese Maßnahmen erfordern 

natürlich große Disziplin von den Eltern, da sie konsequent angewendet werden sollen. 
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